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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Thomas 
Kreuzer, Gudrun Brendel-Fischer, Josef Zellmeier, 
Angelika Schorer, Dr. Otto Hünnerkopf, Anton Kreit-
mair, Volker Bauer, Eric Beißwenger, Alexander 
Flierl, Dr. Martin Huber, Ludwig Freiherr von Ler-
chenfeld, Hans Ritt, Martin Schöffel, Tanja Scho-
rer-Dremel, Thorsten Schwab, Klaus Steiner, Sylvia 
Stierstorfer, Jürgen Ströbel, Walter Taubeneder und 
Fraktion (CSU) 

Drs. 17/15355, 17/16050 

Bayerische Geflügelhalter brauchen eine Lösung 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ sich auf nationaler und europäischer Ebene für 
eine Anpassung der Vermarktungsnormen, insbe-
sondere im Hinblick auf die Anforderungen an die 
Freilandhaltung, einzusetzen, 

─ zu prüfen, auf welche Weise die Betriebe, die von 
der Geflügelpest und den damit zusammenhängen-
den Vermarktungs- und Verbringungsbeschränk-
ungen betroffen sind, unterstützt werden können, 

─ sich beim Bund für ein einheitliches Vorgehen 
einzusetzen, da ein unterschiedliches Vorgehen 
der Bundesländer im Umgang mit der 12-Wochen-
Frist zu ungerechtfertigten Wettbewerbsnachteilen 
führt, 

─ zu prüfen, ob eine Möglichkeit besteht, über die in 
§ 23 Abs. 2 bzw. § 29 Abs. 2 der Geflügelpest-
Verordnung genannten Ausnahmen zum Verbrin-
gen von Konsumeiern in Sperrbezirken bzw. Be-
obachtungsgebieten weitere Ausnahmen zuzulas-
sen, ohne dabei die Seuchenbekämpfung zu ge-
fährden, und im Falle einer positiven Bewertung 
sich für eine Änderung der Verordnung des Bun-
des einzusetzen, 

─ dem Landtag über die unterschiedliche Einschät-
zung im Hinblick auf die abweichende Risikobe-
wertung der Vogelgrippe in Bayern und Baden-
Württemberg zu berichten und dabei auch auf die 
Auswirkungen für Rassegeflügelhalter einzuge-
hen. 
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